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Das  Intendanten-Karussell  in  Nordrhein-Westfalen  dreht  sich
eine neue Runde: Jetzt wurde Georg Heckel zum Nachfolger von
Kay  Metzger  zum  Intendanten  des  Landestheaters  Detmold
gewählt. Metzger geht zur Spielzeit 2018/19 als Intendant an
das  Theater  in  Ulm.  Detmold  ist  nach  der  Oper  Dortmund
(Heribert Germeshausen) und dem Theater Hagen (Francis Hüsers)
das dritte Haus in NRW, das 2017 einen neuen Leiter bekommt.

Georg  Heckel  ist  seit  Januar  2014  Operndirektor  und
stellvertretender Intendant am Theater Augsburg. Der gebürtige
Saarbrücker, der in Aachen aufwuchs, hat seine Theaterlaufbahn
als Sänger begonnen. Noch während der Schulzeit wurde er als
Jungstudent  für  Gesang  bei  Claudio  Nicolai  an  der
Musikhochschule  Köln  aufgenommen  und  studierte  anschließend
Musikwissenschaft  und  Germanistik  an  der  Universität  Köln.
Parallel  dazu  erhielt  er  im  Zuge  der  Mitwirkung  an
Produktionen  der  Oper  Köln  prägende  Impulse  durch  Willy
Decker,  Jean-Pierre  Ponnelle  und  Harry  Kupfer.  Schließlich
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studierte er Gesang in Freiburg und Karlsruhe und schloss
seine Ausbildung an der Musikhochschule Köln ab. Es folgten
Festengagements als Sänger am Landestheater Coburg sowie an
der  Oper  Köln,  außerdem  Gastengagements  u.a.  in  Erfurt,
Freiburg, Basel, Leipzig, Saarbrücken und Palermo.

2006  wurde  Heckel  als  Chefdisponent  an  das  Staatstheater
Darmstadt engagiert, 2008 erfolgte der Wechsel in die Position
des Künstlerischen Betriebsdirektors, ab Beginn der Spielezeit
2010/11  bekleidete  er  zusätzlich  die  Position  des
Operndirektors.  Einblicke  und  Erfahrungen  in  der
Theaterleitung erhielt er an der Kammeroper Rheinsberg, dem
Theater Nordhausen sowie dem Staatstheater Kassel. Parallel zu
seiner  Bühnentätigkeit  absolvierte  er  ein  Studium  im  Fach
Kulturmanagement an der Fernuniversität Hagen.

Kay  Metzger  war  seit  2005  Intendant  des  Landestheaters
Detmold. Zuvor hat der gebürtige Kieler als Regieassistent mit
August  Everding  gearbeitet,  war  von  1984  bis  1988
Regieassistent an der Oper in Essen, danach in Halberstadt und
Coburg Oberspielleiter des Musiktheaters und von 1999 bis 2005
Intendant des Nordharzer Städtebundtheaters. In Essen hat er
1987 Achternbuschs „Ella“ inszeniert; in Detmold haben ihn vor
allem  seine  Wagner-Inszenierungen  bekannt  gemacht  (Ring,
Meistersinger, Tristan, Parsifal), aber auch Arbeiten wie die
Uraufführung von „Chlestakows Wiederkehr“ von Giselher Klebe
oder „Written on Skin“ von George Benjamin.
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